
  

Historischer Stadtplan 
von Wattenscheid 1939 
mit Hinweispfeil auf 
Graf-Adolf-Straße 4

Watten-

1939



  

Ein Stolperstein 
für Ella Guttenberg

geb. Rosenberg
ein Projekt des AK Solidarität



  

• Geburt:  11. Febr.1880 
    in Dortmund

• Staatsangehörigkeit deutsch

• Religionszugehörigkeit: jüdisch
• Tod: 1943/45 

in Auschwitz

Ella Guttenberg



  

Ella Guttenberg

• Heirat 1902: mit Jakob Guttenberg  
• Wohnhaus: Graf-Adolf-Straße 4 

1916-1938
• Kaufhaus: seit 1899 Oststraße 28
• Tod: Jakob Guttenberg 1928
• Alleininhaberin: Ella Guttenberg



  Foto vom Wohnhaus in der Graf-Adolf-Straße 4 (Aufnahme von 2009)



  

Arisierung

• März 1935 Geschäftsübernahme durch 
Gustav Weber

• Dez. 1938 Zwangsverkauf des 
Wohngrundstücks 
Graf-Adolf-Straße

• Jan.   1943 Einziehungsverfügung Oststr. 28
• Febr. 1944 Umschreibung des Grundbesitzes



  

Auf dieser Kopie bescheinigt die 

Nationalsozialistische Deutsche 
Arbeiterpartei, Gau Westfalen-
Süd in Wanne-Eickel 

am 25.4.1939 an den 
Oberbürgermeister der Stadt 
Wattenscheid:

 „Gegen die Erteilung der 
Genehmigung [des 
Kaufvertrages Ww. Guttenberg / 
Ww. Nasskow - Graf -Adolf-
Straße 4 - ] bestehen keine 
Bedenken...“



  

Hier ist die 
Wert- und Rentabilitätsberechnung 

abgebildet:
…
Beschreibung des Gebäudes:
Es handelt sich um ein besseres 
Wohnhaus, welches früher als 
Einfamilienhaus benutzt wurde. Vor 
einigen Jahren wurde das Vorderhaus als 
Mehrfamilienhaus eingerichtet.
2 Wohnungen mit je 5 Räumen sind 
abgeschlossen und haben Badezimmer mit 
Vorratsraum...
…
Bei der Bewertung ist zu berücksichtigen, 
dass zu dem Grundbesitz ein großer Zier- 
und Gemüsegarten gehört. Die 
Gesamtfläche der Grundbesitzung ist 2111 
qm.

Wattenscheid, den 27. Dezember  1938



  

Diese Abschrift hat im Wesentlichen 
folgenden Inhalt:
Der Oberfinanzpräsident Westfalen in 
Münster scheibt 
am 8. Februar 1944 
an das Amtsgericht  - Grundbuchamt – 
Wattenscheid
Betrifft: Umschreibung von 

Judengrundstücken.
Das Vermögen der Jüdin Ella Sara 
Guttenberg...  ist als reichsfeindliches 
Vermögen.. eingezogen worden...

Gemäß Paragraph drei des Erlasses des 
Führers und Reichskanzlers über die 
Verwertung des eingezogenen 
Vermögens von Reichsfeinden... bin ich 
mit der Verwaltung und Verwertung des 
Vermögens beauftragt worden...

Die genannte Jüdin ist nach meinen 
Unterlagen Eigentümerin des im 
Grundbuch Wattenscheid Band 39 Blatt 
1034 eingetragenen Grundstückes.

Ich beantrage... die... Umschreibung des... 
Grundstückes auf das Grossdeutsche 
Reich...



  

Abschrift aus den Grundakten  in Wattenscheid:

Der Oberbürgermeister der Stadt Wattenscheid am 18. 12.1944 an das 
Amtsgericht Wattenscheid

Betrifft: Judengrundstück Wattenscheid, Oststraße 28, (Guttenberg).

Der Reichsminister des Innern hat mit Erlass vom 3.9.1944 die vor 
genannte Grundbesitzung... der Stadtgemeinde Wattenscheid 
übertragen...



  

Deportation

• 1938 Ella Guttenberg zieht nach 
Köln

• 1943 „evakuiert“ nach Auschwitz



  

Auf dieser Kopie gibt das 
Internationale Rote Kreuz aus Arolsen 

eine Inhaftierungsbescheinigung 
an das Landgericht Bochum:

… Guttenberg Ella
Geburtsdatum 11.2.1880
Zuletzt bekannter Wohnsitz

Köln-Müngersdorf
wurde evakuiert zum KL-Auschwitz

Häftlingsnummer nicht angeführt
am 29. Januar 1943 von Gestapo Berlin 

(27. Osttransport)

Kategorie, oder Grund für die Inhaftierung „Jüdin“
…
Bemerkungen Abweichung: Geburtsdatum

Ein Todesnachweis liegt nicht vor. Wir sind 
daher nicht in der Lage, die Ausstellung einer 
Sterbeurkunde zu veranlassen...

Geprüfte Unterlagen Transportliste des 
Gestapobereiches Berlin

Arolsen, den 3. November 1959
...



  

Rückerstattungsverfahren nach 
1945

• Alleinerbin: Ingeborg Nierenberg
geb. Guttenberg (USA)

• Schwestern: Martha Schüler
Todeszeitpunkt unbekannt

Edith Sänger, ein Sohn
Ermordung der Familie in 
Auschwitz 1944



  

Rückerstattungsverfahren nach 
1945

• 1950: Vergleich vor dem 
Wiedergutmachungsamt 
im Landgericht Bochum
Oststraße 28 
und Graf-Adolf-Straße 4



  

Weitere Entwicklung

• nach 1952: Abriss des Geschäftshauses 
„Stadtsanierung“

• 2009: Renovierung d. Wohnhauses 
Graf-Adolf-Straße 4



  

Verlegung des Stolpersteins 
Graf-Adolf-Straße 4

durch Gunter Demnig
am 30.10.2009

 



  

Foto mit 
Blickrichtung Osten 
auf den Gehweg der 

Graf-Adolf-Straße im 
Verlegungsbereich



  

Foto von den 
Verlegearbeiten: 
Herstellung des 
Verlegelochs im Gehweg



  

Foto von 
Gunter Demnig 
vor dem neu 
verlegten 
Stolperstein in 
der Graf-Adolf-
Straße 4 am 
30.10.2009



  

Foto des verlegten Stolpersteins 
mit der Inschrift: HIER 
WOHNTE ELLA 
GUTTENBERG GEB. 
ROSENBERG JG.1880 
DEPORTIERT ERMORDET 
1943 IN AUSCHWITZ



  

Bitte drücken Sie die 
Taste Esc auf Ihrer Tastatur 
zum Beenden der Vollbildanzeige...


